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Kennzahlen zur Liquidität

Die Berechnung von Kennzahlen kann sehr unterschiedlich erfolgen. Wann
immer Sie von einer Kennzahl erfahren, ist es wichtig, genau zu wissen, wie
sie berechnet wurde.
In den nachstehenden Beispielen werden Kennzahlen, die sich mit der kurz-
fristigen Zahlungsfähigkeit eines Unternehmens beschäftigen, genauer defi-
niert.
Die Zahlenbeispiele wurden anhand der Abschlussdaten eines Unterneh-
mens aus 3 Jahren berechnet (siehe Daten zur Bilanz und G+V-Rechnung).
Ein Periodenvergleich über mehrere Jahre ist sinnvoll, um Entwicklungen er-
kennen zu können.

Hinweis: Die Kennzahlen und Zahlenbeispiele stammen aus dem „Kenn-
zahlenhandbuch“ der Schriftenreihe des WIFI Nr. 245.
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